
TERMINE 2011: 
Block 1: 09. – 20.05  2011 
Block 2: 19.  – 23.09. 2011 
Block 3: 07. –  11. 11 . 2011 
Block 4 – 8 finden 2012 statt 
Abschluss:  voraussichtlich 11.05.2012 

  
 

DAS PFLEGEVERSTÄNDNIS 
an dem sich diese Weiterbildung orientiert: 

 Wiener Krankenanstaltenverbund  
Allgemeines Krankenhaus 
Akademie für Fortbildungen und 

Sonderausbildungen,  Bereich Pflege 

Spitalgasse 23 
1090 Wien 

ANMELDUNG 
KAV-Bedienstete richten ihr Ansuchen 
innerhalb der Anmeldefrist im Dienstweg an 
die Pflegedirektion. 
 
Nach Maßgabe freier Plätze können auch 
Interessent/inn/en, die nicht im 

Dienstverhältnis zur Gemeinde Wien 

stehen, aufgenommen werden. Diese richten 
bitte ihr Schreiben an: 
Wiener Krankenanstaltenverbund- 
TU 2 Allgemeines Krankenhaus-Univ.kl. 
Akademie für Fortbildungen und 
Sonderausbildungen  
z.Hd. Frau Elisabeth Dohr 
Spitalgasse 23 
1090 Wien 
e-mail: post_akh_sfzp@akhwien.at 
 
Die Anmeldefrist entnehmen Sie bitte ab 
Juli 2010 dem Fortbildungsanzeiger auf 
unserer Homepage 
Wir werden Sie von der Aufnahme 
schriftlich in Kenntnis setzen. 

 � Der Mittelpunkt und das Ziel ihres 
Tätigwerdens sind die betroffenen Menschen 
und die mit der Betreuung und Pflege befassten 
Personen;  

Die Kontinenz- und Stomaberaterin 
� erfasst die Gesamtsituation des Menschen und 

seiner Bezugspersonen und wendet 
dementsprechend konzeptuelles Pflegewissen in 
der Prävention, Unterstützung, Beratung, 
Anleitung und Begleitung an; 

� unterstützt und initiiert Bemühungen zur 
Förderung der Selbstpflegefähigkeiten der 
Betroffenen und stärkt ihr Bedürfnis nach 
Selbstverantwortung; 

� entwickelt mit den Betroffenen Möglichkeiten, 
die veränderte Lebenssituation durch das 
Erlernen neuer Fähigkeiten und Fertigkeiten 
und durch  Nutzung geeigneter Hilfsmittel zu  
bewältigen; 

� wirkt im medizinischen Bereich an 
diagnostischen und therapeutischen Maßnahmen 
mit; 

� informiert in Vorträgen und Schulungen über 
den Umgang mit Stoma und Inkontinenz und 
über präventive Maßnahmen; 

� vertritt die Anliegen der Betroffenen und ihrer 
Angehörigen in der Öffentlichkeit. 

 Tel.: 40400-7321 
Fax: 40400-7300 
www..wienkav.at/kav/ausbildung/fba/pflege 

 

 

 

3.Weiterbildung 

"Kontinenz- und 

Stomaberatung" 
(gemäß  GuKG BGBl 108/1997, § 64)  

 
 

Ausbildungsort: 
Akademie für Fortbildungen und Sonderausbildungen 

 

Ausbildungszeit: 
Geplanter Beginn:  Mai 2011 

Ende:   Mai. 2012 
 

Lehrgangsleiterin: 

Regina Hladik 
Lehrerin für Gesundheits- und Krankenpflege 

Tel 40400-7326 
e-mail: regina.hladik@akhwien.at 

 



 

ZIELE: 
� Im Sinne des integrativen Pflegemodells 

harn- und/oder stuhlinkontinenten 
Menschen und jene mit einem Stoma bei 
der Wiedererlangung ihrer 
größtmöglichen Selbstständigkeit im 
Umgang mit der Inkontinenz/mit dem 
Stoma ressourcenorientiert 
unterstützen, beraten, anleiten und 
begleiten sowie Angehörige in diesen 
Prozess miteinbeziehen; 

� Schulungen für Betroffene und für die in 
die Betreuung und Pflege  

      miteinbezogenen Personen in und  
      außerhalb von Gesundheitseinrichtungen 

 INHALTE: 
- Grundlagen der Beratung und Anleitung 
- Angewandte Beratungstätigkeit - ausgewählte 

Konzepte 
- Integratives Pflegemodell (Käppeli, 1989) 
- Aufgaben und Anforderungsprofil in der 

Kontinenz- und Stomaberatung 
- Assessment und Pflegediagnostik 
- Planung der Betreuungsangebote 
- Spezielle Pflegeangebote und -techniken, 

Wundmanagement 
- Einrichten von intra- und extramuralen 

Beratungsstellen 
- Auswahl, Organisation und Anwendung div. 

Hilfsmittel, Materialkunde 

 AUFBAU: 
� berufsbegleitend über einen Zeitraum 

von 12 Monaten; 
� Fachtheorie: 320 Unterrichts- 
      einheiten (à 50 Minuten) in 8    
      Theorieblöcken; zusätzlich ist wegen    
      der Komplexität des Stoffes  
      angeleitetes Selbststudium über die   
      Lernplattform der FBA und     
      Literaturarbeit erforderlich 
� Fachpraktikum:  220 Stunden in 

Kontinenz- und Stomaberatungs- 
      stellen (intra- und extramural),    
      Ambulanzen und speziellen   
      Fachabteilungen;  

      nach pädagogisch-didaktischen     
      Grundsätzen durchführen; 
� Bei diagnostischen und therapeutischen 

Maßnahmen für diese Patient/inn/en- 
      gruppe im multiprofessionellen Team  
      mitwirken und Problemlösungen aktiv   
      mitgestalten; 

ZIELGRUPPE 
Diplomierte Gesundheits- und 
Krankenschwestern/-pfleger, diplomierte 
Kinderkrankenschwestern/-pfleger und 
Diplomierte psychiatrische Gesundheits- und 
Krankenschwestern/-pfleger mit mindestens 
zweijähriger Berufserfahrung, die im intra- 
oder extramuralen Bereich Patient/inn/en 
mit Harn- und/oder Stuhlinkontinenz oder 
mit einem Stoma pflegen. 

 - angewandte Hygiene 
- Zusammenarbeit mit Betreuungsdiensten, 

Selbsthilfegruppen, Firmen und Kostenträgern 
- Dokumentation 
- Ausgewählte medizinische und psychologische 

Aspekte 
- Kommunikation, Teamarbeit, 

Konfliktbewältigung 
- Qualitätsmanagement 
- Fachbezogene Rechtskunde 
- Pädagogisch-didaktische Grundlagen 
- Öffentlichkeitsarbeit 
 

KOSTEN: 
      EURO 4098.- 

 ABSCHLUSS: 
Der Abschluss erfolgt, wenn der 
fachtheoretische Teil und die Praktika im 
erforderlichen Stundenausmaß innerhalb 
von 3 Jahren absolviert wurden und nach 
erfolgreicher Absolvierung der 
schriftlichen Abschlussprüfung. 
Voraussetzungen für das Antreten zur 
Abschlussprüfung: 
- der regelmäßige Besuch des 

fachtheoretischen Teils und die 
Absolvierung der fachpraktischen 
Ausbildung 

- der Nachweis über die positive 
Absolvierung beider fachpraktischen 
Prüfungen 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


